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Es war einmal ein großer alter Magier. Der hatte die Idee einen magischen 
Zauberwürfel zu erschaffen. Also kaufte er sich einen kleinen Würfel und 
unterzog diesen einem magischen Ritual. Mit Zaubersprüchen, Räuchergaben 
und orientalischen Gewürzen wurde aus einem unscheinbaren kleinen Würfel ein 
magischer Zauberwürfel der ein Eigenleben hatte.  
 
Die besondere Eigenschaft dieses magischen Zauberwürfels bestand darin, dass er 
seinem jeweiligen Besitzer drei Wünsche erfüllen konnte.  
 
Nun geschah es, dass dieser kleine magische Zauberwürfel seinem letzten 
Besitzer abhanden kam; er fiel in eine Wasserrinne, welche mit einem Stahlrost 
abgedeckt war. Dort lag er nun im Schmutz und hatte keine Hoffnung dieses 
Verließ aus eigener Kraft verlassen zu können. 
 
Doch, wie durch ein Wunder, wurde der kleine magische Zauberwürfel von 
Orfeu entdeckt. Mit seinen sechs schwarzen Augen blinzelte der Würfel Orfeu 
an und bat, „bitte hole mich hier heraus, dann belohne ich Dich reichlich…“. Oh, 
der Würfel kann sprechen, Orfeu staunte sehr.  
 
Da war nur der massive Stahlrost, welcher die Wasserrinne abdeckte. „Ja, aber 
wie bekomme ich diesen schweren Stahlrost angehoben?“ fragte er den Würfel. 
„Keine Sorge, probiere es, Du wirst sehen, es geht ganz leicht…“   
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Gesagt, getan, Orfeu hob ohne jede Anstrengung den Stahlrost an, welcher leicht 
wie eine Feder war. „Na so was!“ rief er und befreite den kleinen Würfel aus 
seinem Gefängnis. Der blinzelte ihn glücklich an und sagte „Danke für diese 
Erlösung. Bitte reinige mich bei Dir zu Hause mit Geschirrspülmittel und 
Bürste, danach kalt abspülen. Danach hast Du drei Wünsche frei. 
 
Orfeu erfüllte dem neuen kleinen Freund seine Bedürfnisse und nun ging es 
um die drei Wünsche. „Überlege sehr gut was Du Dir wünschst und formuliere 
sehr präzise jeden einzelnen Wunsch. Nehme Dir Zeit und Ruhe dazu. Deine 
Wünsche werden Dir exakt so erfüllt, wie Du sie formuliert hast.  
 
Orfeu war eigentlich wunschlos glücklich und zufrieden, es fiel ihm nicht leicht 
drei, für ihn sinnvolle, Wünsche zu formulieren.  
 
Er und der kleine magische Zauberwürfel saßen sehr lange schweigsam vor 
einander. Schließlich hatte Orfeu seine Wünsche genau überdacht und 
formulierte jeden einzelnen von ihnen laut und sehr genau. Nach jedem Wunsch 
musste der Wunsch durch jeweils dreimaliges Würfeln mit dem magischen 
Zauberwürfel bestätigt werden. 
 
Nach dieser Zeremonie sagte der kleine magische Zauberwürfel zu Orfeu „Deine 
drei Wünsche sind jetzt angekommen und angenommen. Damit sie Wirklichkeit 
werden können musst Du mich an einen Menschen Deiner Wahl weiter reichen, 
damit ich diesem Menschen auch drei Wünsche erfüllen kann. Tust Du dies 
nicht, so bleiben Deine Wünsche unerfüllt für immer. -“ 
 
Orfeu nickte zustimmend, „Ja, das will ich gerne tun. Ich wüsste jemanden, der 
vielleicht auch gut mit drei Wünschen umgehen könnte.“ 
 
So wurde der kleine magische Zauberwürfel zärtlich in eine saubere 
Verpackung gehüllt und wartete dort, bis sein neuer Besitzer ihn in Empfang 
nehmen konnte. 
 
Und wenn der kleine magische Zauberwürfel nicht wieder verloren geht, so wird 
er noch lange vielen Menschen ihre Wünsche erfüllen können. 
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